
Aus dem Inhalt
Gute Stimmung...................... 2

Glückliche Kinder .................. 3

Gespenstisch gut .................. 4

Adventsfenster ...................... 5

Phenomenales Konzert .......... 6

Traditioneller Adventsabend .. 7

Politische Gemeinde ........ 8–9

Kirchenzettel /
Veranstaltungen .................. 10

Alter und Demenz

Demenz – Eine Reise ins Vergessen
Das Thema Demenz ist in der Mitte der Gesellschaft angekommen. Die Themenreihe «Alter und Demenz»
der Kirche Laufen am Rheinfall beleuchtet das Thema aus verschiedenen Blickwinkeln. 

 Felix Palm

Im Rahmen der Themenreihe
«Alter und Demenz» der refor-
mierten Kirche Laufen am
Rheinfall hielt am Mittwoch,
dem 4. November, Dr. med. Ka-
ren Schwab, Fachärztin für in-
nere Medizin und Geriatrie
und Oberärztin an der Memo-
ryklinik im Stadtspital Waid
(ZH) einen einführenden Vor-
trag zum Thema Demenz. Un-
terstützt wird die Themenreihe,
die noch bis ins Frühjahr 2016
verschiedenste Veranstaltun-
gen anbietet, von der Pro Se-
nectute Dachsen, Flurlingen,
Uhwiesen und Feuerthalen. 
Der Titel der zweiten Veran-

staltung der Themenreihe lau-
tete «Die Reise ins Vergessen –
Was ist Demenz?». Als kleine
Aufwärmung für den Vortrag
bat Dr. med. Schwab, es mögen
doch kurz all diejenigen der
Anwesenden aufstehen, die
vom Thema Demenz direkt
oder indirekt betroffen seien.
Rund die Hälfte der Anwesen-
den stand auf. Ein Ergebnis, das
Schwab nicht überraschte. De-
menz sei ein Thema, das sich zu-

nehmend zu einem gesell-
schaftspolitischen Phänomen
entwickle, so Schwab. Rund
119000 Menschen seien zurzeit
an Demenz erkrankt. Progno-
sen zufolge wird diese Zahl
drastisch steigen, da auch die
Menschen immer älter werden.
Schätzungen für 2030 gehen
mit bis zu 240000 Demenzer-
krankten aus. Da rund die Hälf-
te aller Betroffenen zu Hause
lebt und von den Angehörigen
betreut wird, die nach Karen
Schwab selbst oft gesundheitli-
che Probleme haben, weitet
sich das Thema gesamtgesell-
schaftliche zunehmend aus. 
Doch was ist eigentlich De-

menz? Und was ist im Alter
normal? Diese Fragen wurden
zu Beginn des Vortrages ge-
klärt. Es sei durchaus normal,
dass mit zunehmendem Alter
die Konzentration nachlasse
und die Verarbeitungsge-
schwindigkeit im Gehirn nach-
lasse. Jedoch blieben das Altge-
dächtnis, zum Beispiel biografi-
sche Fakten, oder soziale Fähig-
keiten auf gleichem Niveau.
Demenz, so fuhr Schwab fort,

sei aber das Zugrundegehen
von Nervenzellen, wofür es
sehr unterschiedliche Ursachen
und Risikofaktoren gebe. Das
menschliche Gehirn sei jedoch
so komplex, dass einfache kau-
sale Beziehungen der Thematik
nicht gerecht würden. Zu den
Risikofaktoren, die eine Wahr-
scheinlichkeit einer Demenz
erhöhen könnten, gehören un-
ter anderem das Alter (1 Pro-
zent der 65- bis 69-Jährigen ist
von Demenz betroffen, wobei
es bei den über 90-Jährigen ca.
35 Prozent sind), oder gewisse
erbliche Komponenten. Weiter
erklärte die Referentin, dass
auch bestimmte neurologische
Störungen, geringe psychoso-
ziale Betätigungen und geringe
geistige Aktivität oder gesund-
heitliche Faktoren wie Alkohol,
Fettleibigkeit und das Rauchen
die Wahrscheinlichkeit erhö-
hen könnten. Viele Risikofak-
toren seien jedoch noch unbe-
kannt, so Schwab. Auffallend
sei auch dass öfter Frauen als
Männer betroffen seien, was
nicht nur darauf zurückzufüh-
ren sei, dass Frauen im Durch-

schnitt älter werden als Män-
ner. 
Zu den Warnzeichen einer

anbahnenden Demenz zählte
Dr. med. Karen Schwab eine
zunehmende Vergesslichkeit,
Probleme der sprachlichen Ar-
tikulation und der räumlichen
Orientierung, unangemessenes
Verhalten, Schwierigkeiten mit
der alltäglichen Routine oder
wahnhafte Vorstellungen. Je-
doch könnten all diese Sympto-
me auch auf andere Krankhei-
ten oder kognitive Probleme
zurückzuführen sein. So könne
sich auch eine Depression ähn-
lich äussern wie eine Demenz.
Deshalb erfordere jede Diag-
nose eine äusserst gründliche
Untersuchung. Zur Diagnose
gehörten unter anderem ein
ausführliches Gespräch nicht
nur mit dem Patienten, sondern
auch mit Angehörigen. Ver-
schiedene Tests, wie zum Bei-
spiel der sogenannte «Uhren-
test», sowie eine Untersuchung
des Gehirns ergänzen die Diag-
nose.
Nach einer positiven Diagno-

se beginnt die Therapie. Dazu
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Dr. med. Karen Schwab beim Vortrag: Für jedermann verständlich führte sie
in das Thema rund um die Demenz ein. Fotos: fp.

Uhrentest: Um eine Uhr zeichnen zu
können, werden neben motorischen
Fähigkeiten auch geistige Fähigkeiten
vorausgesetzt sowie ein Konzept einer
Uhr. Hier ist eindrücklich erkennbar, wie
dieses Konzept für einen Patienten nicht
mehr korrekt auf Papier übertragbar ist.
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gehörten auch die Förderung
der geistigen Aktivitäten, die
Vermeidung von Stress und Hil-
fe bei der räumlichen Orientie-
rung. Doch auch Aktivitäten

wie Musik oder Tanz könnten,
abhängig vom Patienten, zu
Verbesserungen des Krank-
heitsverlaufes führen. Auch ver-
schiedene Medikamente kön-

nen, müssten aber nicht zwin-
genderweise, den Fortschritt der
Krankheit verlangsamen. 
Das Thema Demenz ist of-

fensichtlich ein Thema, das die
Menschen zunehmend betrifft
und bewegt. Davon zeugten an
diesem Abend auch die vielen
Diskussionen und persönlichen

Fragen, die an den Vortrag an-
schlossen. 
Die nächste Veranstaltung

der Themenreihe, ein Vortrag
mit dem Titel «Das Leben heili-
gen – Spiritualität und De-
menz», findet am 25. November
2015 im Begegnungszentrum
Laufen statt. 

Konzert Musikverein Feuerthalen

Mit viel Schwung in den Winter
Ordentlich schwungvolle Musik und gute Stimmung bot der Musikverein Feuerthalen während ihres
Konzertes in der reformierten Kirche Feuerthalen. 

 Felix Palm

Am Sonntagabend vor zwei
Wochen, dem 8. November,
fand in der reformierten Kirche

in Feuerthalen ein Konzert des
Musikvereins Feuerthalen un-
ter der Direktion von Urs Mark
statt. Fast die gesamte Kirche
war belegt, als sich der Musik-

verein Feuerthalen auf die
Bühne begab, um das Publikum
auf eine musikalische Reise zu
entführen. Als Einstieg in den
Abend diente der Marsch «47er
Regimentmarsch» von Johann
Franz Wagner, der einlud, sich
in die Welt des Mittelalters zu-
rückzuversetzen. Aber auch
modernere Stücke wie zum
Beispiel das Stück «Atlantic
Suite» von T. Wallis, das einen
der Höhepunkte dieses Abends
darstellte, begeisterten das Pu-
blikum. Zudem überraschte der
Musikverein seine Gäste mit ei-
nem bekannten Marsch von Ju-
lius Fucik, der es verstand, die
Klänge einer Schmiede, das
Hämmern auf einen Amboss, in
seinen Marsch zu integrieren
und so eine ganz eigene Atmo-

sphäre zu schaffen. Thematisch
durch den Abend führte Barba-
ra Antonelli, die vor jedem
Stück den Hintergrund erläu-
terte und die Geschichte des
Stücks erklärte. 
Dem Publikum wurde an die-

sem Abend einiges geboten
und dankte es dem Musikver-
ein Feuerthalen mit kräftigem
Applaus. 
Dem Publikum wurden als

Gegendank zum Schluss des
Konzertes noch drei weitere
Zugaben gewährt. Die Kollekte
an diesem Abend ging an die
reformierte Kirchgemeinde
Feuerthalen und soll der Be-
schaffung neuer Gesangsbü-
cher dienen, die besonders für
ältere Menschen leichter zu le-
sen sein sollen. 
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Der Musikverein Feuerthalen bedankt sich für den kräftigen Applaus.  Foto: fp.
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Neues aus der KiTa Feuerthalen

In der KiTa Feuerthalen weht ein frischer Wind
Ein gut ausgebildetes und topmotiviertes Team, attraktive Räumlichkeiten, glückliche Kinder und zufriedene
Eltern – die KiTa Feuerthalen hat sich am neuen Standort gut eingelebt und entwickelt sich zum
Erfolgsmodell.

Die KiTa Feuerthalen ist im
Sommer mit einem neuen pä-
dagogischen Team ins Schuljahr
2015/16 gestartet. Seit anfangs
Oktober ist das Team nun kom-
plett und bringt mit neuen Ide-
en, viel Motivation und Freude
an der Arbeit frischen Wind in
die KiTa. 
Das gut ausgebildete Team

bietet den Kindern in der Kin-
derkrippe und in der Tagesbe-
treuung ein auf ihre Bedürfnis-
se angepasstes Tagespro-
gramm. Mit den hellen und
freundlichen Räumlichkeiten
steht genügend Platz für ver-
schiedene Aktivitäten zur Ver-
fügung. Der neue Spielplatz
und die Nähe zum Wald sind
zudem ideal, um mit den Kin-
dern die Natur zu erleben.
Neben der Betreuung der

Kinder und der Elternarbeit
befasste sich das KiTa-Team in
den letzten Wochen mit der
Ausgestaltung des Betreuungs-
angebotes, der gruppenüber-
greifenden Zusammenarbeit
und der Qualitätssicherung.
Auch die Raumgestaltung, die
Optimierung der internen Ab-

läufe und die Teamentwicklung
waren Schwerpunkte in der Tä-
tigkeit.
Die Rückmeldungen der El-

tern bestärken das KiTa-Team
in seiner Arbeit. Dass ein Kind
seine Eltern bittet, es möglichst
spät aus der KiTa abzuholen,
zeigt, dass die Kinder das Be-
treuungsangebot und das Zu-
sammensein in der Gruppe ge-

niessen und sich in der KiTa
wohlfühlen.
Der Erfolg dieser Weiterent-

wicklung lässt sich auch in den
Belegungszahlen ablesen. Die
Kinderkrippe wird voraussicht-
lich ab Frühling 2016 ausgelas-
tet sein, es gibt im Moment
noch wenige freie Plätze.
Aktuell besuchen insgesamt

44 Kinder die Tagesbetreuung.

Der Schwerpunkt liegt hier bei
der Mittagsbetreuung, aber
auch am Nachmittag besuchen
täglich zwischen 9 und 11 Kin-
der die Tagesbetreuung. Auch
hier kommen laufend neue An-
meldungen dazu.
Das Team der KiTa hat sich

hohe Ziele gesteckt und arbei-
tet mit viel Freude und Energie
an der Umsetzung. Gerne stel-
len sich die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in einer der
nächsten FA-Ausgaben persön-
lich vor.

KiTa-Team und 
Schulpflege Feuerthalen

Das KiTa-Team (v.l.n.r.): Isabel Pützstück, Cyrill Benz, Romina Bührer, Jasmin Cibien,
Deborah Güntert. Foto: zvg.

KiTa-Angebot

Die Schule Feuerthalen führt eine
kombinierte KiTa mit Kinderkrippe
(ab vier Monaten) und Tagesbetreu-
ung für Schulkinder (ab Eintritt Kin-
dergarten). Informationen erhalten
Sie auf der Website der Schule Feuer-
thalen (www.schule-feuerthalen.ch)
unter KiTa oder in der KiTa selber, Te-
lefon 052 / 654 00 36.

Frühzeitig planen: 
Steuern sparen
Vermögen aufbauen 
Vorhaben realisieren

Kommen Sie bei uns vorbei.
Wir freuen uns auf Sie!    

Tel. 0844 840 850
www.bsb.clientis.ch

Vorsorgekonto PRIVOR



Vater-Kind-Turnen

Schlossgespenster am Samstagnachmittag
Am Samstag, dem 14. November war es mal wieder soweit. Die MUKI-Turnleiterinnen luden zum 
Vater-Kind-Turnen ein und manch ein Papi, Götti oder Nachbar nahm sich die Zeit.

Es war schön, wie zahlreich die
Männer noch etwas unsicher,
aber von den Kindern an der
Hand gezogen, in die Spiel-
brettturnhalle strömten. Gleich
nach dem Anfangsversli ging es
los mit dem Thema «Schlossge-
spenst». Das erste Spiel hiess:
«Geischt schloofsch no». Die
Kinder durften entweder frech
fragen ob das Gespenst oder
der Geist noch schläft oder sie
durften sogar der Geist selber
sein. Auf jeden Fall durften sie
aber einander nachrennen und
taten dies so eifrig, dass aus ei-
ner Runde zwei oder drei Run-
den wurden, was die Männer
mit Applaus bestätigten. Eine
kurze Erzählung von Flurina
vom «kleinen Schlossgespenst»
reichte, um die Kinder dann
vollends zu begeistern. Eifrig
wurden die Posten aufgestellt

was kräftemässig mit den Män-
nern einfacher war, zeitlich
aber doch etwas länger dauerte.
Dann ging es aber los. An je-
dem Posten durften die Päärli
das «Schlossgespenst» erleben.
Auf den Schwedenkasten und
danach auf die Matte hinter
den Kletterstangen ergab dann
das «Schlossverlies», oder die
Matte über den Stufenbarren
gebunden ergab zum Klettern
das Dach des höchsten Schlos-
sturms. Dort konnten die Kin-
der noch Gegenstände die «Re-
genrinne» runterlassen. Oder
zur Eule Schuhuu ganz ans En-
de des Astes klettern und run-
terspringen, im Burggraben
rumkriechen oder die Schatz-
truhe hin und her transportie-
ren. So wurde an jedem aufge-
bauten Posten geturnt. Beim
Bastelposten konnten die Män-

ner ihr Bastelkönnen zeigen
und durften ein Schlossge-
spenst basteln. Zum Teil grim-
mig, zum Teil mit einem Lä-
cheln oder sogar mit roten
Wangen wurden die Schlossge-
spenster fertig gestaltet und
von den Kindern innig geknud-
delt. Ein Schlossgespenst er-
hielt sogar auch gleich einen
Namen. Nach dem Fünf-Söili-
Versli und dem Schlusslied
wurden die Männer und die
Kinder wieder verabschiedet
und sogleich kam die zweite
Gruppe. Die Kinder waren
sichtlich stolz und zeigten was
sie im MUKI schon gelernt hat-
ten. Es hat viel Spass gemacht
und im Frühling 2016 werden
wir das VAKI-Turnen wieder-
holen. Wir sind gespannt, was
die Kinder bis dahin noch dazu-
lernen und freuen uns bereits

jetzt darauf. Vielen Dank allen
Papis, Göttis, Grosspapis und
Nachbarn fürs Kommen. 

Marianne Gsell und 
Flurina Schuler

Kunst und Kreativität – Weihnachtliche Stimmung im Wintergarten

Alles ist bereit – wir öffnen die Tür
Vier Künstlerinnen präsentieren ein Gesamtwerk. Viele kreativ und liebevoll gestaltete Artikel fügen sich zu
einem Ganzen zusammen und ergeben so eine wunderschöne Ausstellung mit speziellem Ambiente.

Glas – was für ein wundervoller
Werkstoff. Monika Orsinger
verarbeitet Glas zu kunstvollen
Objekten für den täglichen Ge-
brauch oder für schöne Deko-
rationen. Die Glasperlen von
Saskia Letta lassen ebenfalls
keine Wünsche offen. Monika
und Saskia bieten in ihrem ge-
meinsamen Atelier auch Kurse
an. Erkundigen Sie sich bei uns.
Heidi Wintermantel verarbeitet
Stoffe und Wolle zu Schönem
und Nützlichem für den Alltag.
Was versteht man darunter?
Lassen Sie sich überraschen!
Viele trendige, bunte Kinder-
kleider warten darauf, spazie-
ren geführt zu werden. Textile
Accessoires für Erwachsene er-
gänzen das Sortiment von Ines
Gfeller. Verschiedenste sehr
spezielle Fotokarten bilden ei-
nen weiteren Punkt im bunten
Reigen. Viel Aufmerksamkeit

widmen wir der Kaffeestube, ist
sie doch die gediegene Platt-
form für Gemütlichkeit und gu-
te Gespräche. Ort und Öff-
nungszeiten finden Sie im Inse-
rat in dieser Ausgabe. 

Auf viele Besucherinnen 
und Besucher freuen sich 

Heidi, Monika, Saskia und Ines
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Damian auf dem Schlossdach. Foto: Marianne Gsell

Fotokarten, Kinderkleider Glaskunst
Création Ines Gfeller Monika Orsinger

Schönes und Nützliches Glasperlen
Heidi Wintermantel Saskia Letta

Eröffnungs-Apéro
am Sonntag, 22.11.2015  von 16.00 bis 18.30 Uhr

Ausstellung 
vom 23.11. bis 4.12.2015 von 9.00 bis 11.00 Uhr und 

14.00 bis 17.00 Uhr*
am Samstag und Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr*
*oder nach telefonischer Voranmeldung bei Ines Gfeller (052 659 40 11)

Auf Ihren Besuch freuen sich Ines, Heidi, Monika und Saskia.

Weihnachtliche Stimmung im
Wintergarten am Kirchweg

Kirchweg 120, 8246 Langwiesen

Korrigenda

In der Ausgabe Nr. 21 des Feuer-
thaler Anzeigers  wurde verse-
hentlich der Titel von der Schul-
gemeinde «Voranschlag 2015»,
anstatt «Voranschlag 2016» ge-
druckt. Die Druckerei bittet um
Entschuldigung.

www.meinekosmetikerin.ch 
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Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen

Adventsfenster
An welchem Tag öffnet sich wo ein Adventsfenster:
Fensteröffnung jeweils um 18.30 Uhr. 

Im Dezember haben die Feuerthaler/Langwieser fast jeden Abend
die Möglichkeit, bei der Eröffnung eines Adventsfensters dabei zu
sein. Man trifft sich, man plaudert, man hält inne und freut sich ge-
meinsam auf kommende Weihnachten. Alle sind herzlich eingela-

14. Fam. Schuler, Vogelsangstrasse 5, Feuerthalen
15. Fam. Fehr, Vogelsangstrasse 125a, Langwiesen 
16. Fam. Schweizer, Rheingutstrasse 29, Feuerthalen *** 
17. Fam. Tschirky, Forbüelstrasse 16, Feuerthalen *** 
18. Fam. Schmid, Bahnhofstrasse 149, Feuerthalen *** 
19. Fam. Farner, Konstanzerstrasse 9, Feuerthalen
20. Fam. Meier, Rheingutstrasse 20, Feuerthalen *** 
21. Bibliothek, Stumpenboden, Feuerthalen *** 
22. Zentrum Kohlfirst, Feuerthalen *** 
23. –––
24. –––

***Diese Familien offerieren Ihnen einen kleinen Umtrunk.

den. Vom 1. bis 24. Dezember öffnet sich fast täglich um 18.30 Uhr
ein Fenster und wird (nach Möglichkeit) bis und mit Weihnachten
beleuchtet. Der Frauenverein möchte allen die Mitmachen recht
herzlich danken. 

1. Fam. Blaser Büchler, Uhwieserstrasse 4, Feuerthalen 
2. Fam. Bächi, Itasruhweg 20, Feuerthalen *** 
3. Fam. Rathgeb, Rütenenweg 17, Feuerthalen *** 
4. Fam. Staub, Küngoldstrasse 4, Feuerthalen *** 
5. Fam. Fischer, Kirchweg 97, Feuerthalen *** 
6. Fam. Galante, Altsbühlstrasse 9, Langwiesen *** 
7. Fam. Zulauf, Kirchweg 47, Feuerthalen *** 
8. Fam. Meister, Konstanzerstrasse 23, Feuerthalen *** 
9. Fam. Graf, Scheibenäckerstrasse 6, Feuerthalen *** 
10. Fam. Gsell, Schulstrasse 15, Feuerthalen ***  
11. Fam. Alvarez, Ackerstrasse 2, Feuerthalen *** 
12. Fam. Bachmann, Kirchweg 80, Feuerthalen 
13. Fam. Fam. Schlatter, Vogelsangstrasse 127a, Langwiesen *** 

90 Jahre Alice Stettler

«Jammere bringt 
doch nüt»
us. Am 25. November 2015 feiert Frau Alice Stettler am Kirchweg
82 in Feuerthalen ihren 90. Geburtstag.
Die Jubilarin ist froh, dass es ihr gesundheitlich noch gut geht

und sie das machen kann, was ihr gut tut und auch Freude macht.
Ihr Motto lautet deshalb auch: «Jammere bringt doch nüt, es
chunnt wies chunnt».
Liebe Frau Stettler zu Ihrem runden Geburtstag gratuliert 

Ihnen die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers recht herzlich!
Wir wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute, gute Gesundheit
und viel «Gfreuts».

Um 14.00 Uhr feiern wir in der Kirche gemeinsam eine Hl. Messe mit
Bussfeier und anschliessender Krankensalbung.

Nach einem feinen Zvieri bei gemütlichem Beisammensein endet die
Feier um ca. 17.30 Uhr.

Dürfen wir die Autofahrer bitten uns mitzuteilen, wenn Sie aus ihrer
Umgebung jemanden mitnehmen können?

Bitte um Anmeldung bis 3. Dezember 2015 an:
052 317 34 37 (Kleinandelfingen Die-Fr Vormittag), 

052 659 22 30 (Feuerthalen Mo Nachmittag und Die-Do Vormittag) 
oder E-Mail: r.wuerth@kath-weinland.ch

Einladung zur Adventsfeier 60+
Mittwoch, 9. Dezember 2015

im Pfarreizentrum Kleinandelfingen

10. März
Gottesdienst mit Bussfeier zur Fastenzeit mit Pfr. Werner Läuchli in
Rheinau (Spitzkirche oder Bergkapelle) verbunden mit einer Führung
in der restaurierten Klosterkirche. 

9. Juni
Stadtwanderung durch grünen Stadtteil und Stadt Zürcher Villengär-
ten inkl. Botanischem Garten (keine Durchführung bei Regen, evtl.
Verschiebung)

11. August
Orchideenausstellung in Sirnach

13. Oktober
Weinbaumuseum Hallau

7. Dezember
Adventsfeier für unsere Pfarreimitglieder 60+

Januar, Februar, April, Mai, Juli, September, November
kein Treff 60+

Kontakt: Regula Würth 079 709 14 55, E-Mail: r.wuerth@kath-wein-
land.ch oder Sekretariat von Kleinandelfingen: 052 317 34 37

Jahresprogramm 2016 Treff 60+

www.feuerthalen.chwww.feuerthaleranzeiger.ch



Reformierte Kirchenpflege

Phenomen – phenomenal
Ob Klassisch oder Pop, die vier Männerstimmen begeisterten, berührten und verzauberten in ihrem 
Vor-Adventskonzert das Publikum in der reformierten Kirche in Feuerthalen.

Mit viel Leidenschaft, Kraft
und Gefühl interpretierten Er-
win Schneider, Stefan Bau-
mann, Dominik Gerber und 
Patric Heller mit ihren Stim-
men Songs aus Popmusik bis
hin zur Arie von Figaro und
Händels Halleluja. Das Publi-
kum wurde in eine musikali-
sche Atmosphäre entführt, die

einmal weich und getragen
dann wieder kräftig und mit-
reissend war. Mit warmem, an-
haltendem Applaus und Stan -
ding Ova tions dankte das Pu-
blikum den Sängern für das
phenomenale Konzert. 

Hanni Oberhänsli, 
Reformierte Kirchenpflege Feuerthalen
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Phenomen. Foto: Cornelia Schmid

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
Feuerthalen

Pfarrwahlen 2016
Publikation Wahlanordnung
1. Die Kirchenpflege hat an ihrer Sitzung vom
10. September 2015 beschlossen, den Stimmberechtigten die
Bestätigung von 
Pfarrerin Karin Marterer Palm auf der ordentlichen 
gemeindeeigenen Pfarrstelle Beschäftigungsgrad 70%
und
Pfarrer Andreas Palm auf der ordentlichen Pfarrstelle
Beschäftigungsgrad 30%
für die am 1. Juli 2016 beginnende Amtsdauer 2016–2020 
zu beantragen.

2. Die Kirchenpflege hat davon Kenntnis genommen, dass sich
Pfrn. Karin Marterer Palm und Pfr. Andreas Palm der Wahl 
stellen wollen.

3. Es findet gemäss Art. 125 Abs. 1 der Kirchenordnung der
Evangelisch-reformierten Landeskirche des Kantons Zürich in
Verbindung mit § 118 des Gesetzes über die politischen 
Rechte die Wahl für alle in Ziffer 1 erwähnten Pfarrerinnen und
Pfarrer an der Urne statt. Die Urnenwahl findet am 28. Februar
2016 statt.

4. Die Wahl erfolgt unter dem Vorbehalt einer Änderung der
massgebenden gesetzlichen Bestimmungen während der
Amtsdauer.

5. Gegen diesen Beschluss kann wegen Verletzung von Vorschrif-
ten über die politischen Rechte und ihre Ausübung binnen 
5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich 
Rekurs beim Bezirksrat Schlossgasse 14, Postfach 281, 8450
Andelfingen, erhoben werden. 
Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung
enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich,
beizulegen oder genau zu bezeichnen.

6. Mitteilung an: Gemeinderat Feuerthalen, an den Bezirksrat 
sowie an den Kirchenrat.

7. Amtliche Veröffentlichung im Feuerthaler Anzeiger Nr. 23

8245 Feuerthalen, 12. November 2015

Evangelisch-reformierte Kirchenpflege Feuerthalen
Die Präsidentin Die Aktuarin
Hanni Oberhänsli-Frischknecht Violetta Hirt

Adventsausstellung

Von Montag, 23. November 
bis Samstag, 28. November

führen wir unsere traditionelle Ausstellung durch.
Lassen Sie sich bei Gebäck und Tee in Weihnachtsstimmung

versetzen.

Die Ausstellung ist während den normalen
Ladenöffnungszeiten geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

MODERNES

  WERBEMITTEL

 BLOCKS

LANDOLT AG
Grafi scher Betrieb
Diessenhoferstr. 20, 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 69 10, Fax 052 659 36 11
info@landolt-ag.ch, www.landolt-ag.ch



Reformierte Kirchenpflege

Einstimmung 
in die neue Woche
Nehmen Sie sich Zeit um in der stimmungsvollen
Umgebung in unserer Kirche zur Ruhe zu kommen
und tanken Sie seelisch auf.

Ganz herzlich möchten wir Sie
am Sonntag, dem 29. November
zur zweiten Einstimmung einla-
den. Das Einsingen fängt um
18.30 Uhr an. Der Abend mit

Klang – Wort – Stille – Gesang
beginnt um 19.00 Uhr. Wir freu-
en uns Sie wieder begrüssen zu
dürfen. Violetta Hirt,

Reformierte Kirchenpflege Feuerthalen

Kirche Feuerthaler Anzeiger Nr. 23 / 20. November 2015 7

Reformierte Kirchenpflege

Adventsabend 2015
Am 3. Dezember findet der traditionelle
Adventsabend um 18.30 Uhr im Zentrum Spielbrett
statt.

Wir laden Sie ein, auch dieses
Jahr einen besinnlichen Ad-
ventsabend im Zentrum Spil-
brett zu verbringen. Schalten
Sie ab von der Hektik, die sich
in vorweihnachtlicher Zeit im-
mer wieder einstellt und genies-
sen Sie einen gemütlichen und
unterhaltsamen Abend. Für das
leibliche Wohl und den weih-
nachtlichen Rahmen ist unsere
versierte Adventsgruppe be-

sorgt. Für die musikalische Be-
gleitung wird die Instrumenten-
plauschgruppe «Pangitano»
sorgen. Die Panflötengruppe
mit Gitarre und Piano spielt mit
viel Herzblut und wird für die
richtige Stimmung sorgen. Wir
heissen alle herzlich willkom-
men und freuen uns auf Sie. 

Das Vorbereitungsteam 
Reformierte Kirchenpflege

Adventsevent im «sMitbringsel»
mit Glühweinausschank 

Sa. 28. November 2015 von 13.30 bis 16.30 Uhr
Dahlienstr. 17 (gelbes Haus) Feuerthalen

Info: www.smitbringsel.ch

Zü r che r s t r a s s e  69 • Te l e f on  052  659  20  20

Das  k l e i ne  Geschä f t

m i t  dem g rossen  Ser v i ce

Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Bodenbeläge
Parkette/ Teppiche/

Laminate

Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 630 26 66
Ebnatring 25

8207 Schaffhausen 
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Sie wollen Menschen helfen?
Sie haben Interesse an Weiterbildungen?

Werden Sie Hydrantier (m/w)!
Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN
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Die nächsten Termine des  Schülertreffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
20. November 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
27. November 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
4. Dezember 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
11. Dezember 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
18. Dezember 20:00 – 23:00 Uhr normaler Treff
19. Dezember Winterhallen (Kreuzgut)

Infos auf www.jash.ch
19.12. - 3.1.16 Weihnachtsferien Treff geschlossen
Ort: Schülertreff, Turnhalle Spilbrett
Infos: Mustafa Ergön 079 685 76 55
www.jash.ch   →Jugendarbeit/→Jugendarbeit Feuerthalen
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu allen
Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!

gib deiner
Freizeit

DEIN
Gesicht!
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FZA Rheinwiese 

Anordnung
Urnenabstimmung über
den Baukredit für die
Sanierung und
Erneuerung der
Freizeitanlage
Rheinwiese, Langwiesen
Gestützt auf den Beschluss des Gemeinderates Feuertha-
len GRB 117 vom 5. Oktober 2015, § 57 des Gesetzes
über die politischen Rechte sowie der Gemeindeordnung
der politischen Gemeinde Feuerthalen ordnet die wahllei-
tende Behörde die Urnenabstimmung über den Baukredit
für die Sanierung und Erneuerung der Freizeitanlage
Rheinwiese auf Sonntag, dem 28. Februar 2016 an.

Den Stimmberechtigten der Gemeinde Feuerthalen wird
die nachstehende Frage zur Beantwortung mit Ja oder
Nein vorgelegt:

Wollen Sie folgende Vorlage annehmen?
Bewilligung des Gesamtkredits von 4 105 200 Franken für
die Erneuerung der Freizeitanlage Rheinwiese in Langwie-
sen (umfassend die Teilprojekte Betriebsgebäude/Pächter-
wohnung, Garderobengebäude, Kinderbad und Spielplatz,
Beachvolleyballfeld, Erneuerung der sanitären Anlage des
Campingbereichs sowie der Erschliessungsanlagen).

Die detaillierten Abstimmungsinformationen werden 
den Stimmberechtigten mit den Abstimmungsunterlagen
zugestellt.

Die Durchführung der Abstimmung erfolgt nach den Vor-
schriften des Gesetzes über die politischen Rechte sowie
nach den Bestimmungen der Gemeindeordnung der politi-
schen Gemeinde Feuerthalen.

Gegen diese Anordnung der Urnenabstimmung, kann 
wegen Verletzung von Vorschriften des Gesetzes über die
politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen, 
von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs 
beim Bezirksrat Andelfingen, 8450 Andelfingen, erhoben 
werden. Die Rekursfrist muss einen Antrag und dessen
Begründung enthalten. Die Beweismittel sind, soweit
möglich, beizulegen.

8245 Feuerthalen, 20. November 2015 Gemeinderat Feuerthalen
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Feuerpolizei und Feuerwehr Ausseramt 

Weihnachtszeit /
Kerzenzeit
Die Adventszeit steht vor der Tür und es werden wieder
vermehrt Kerzen angezündet. Die Flammen der Kerzen
geben neben der gemütlichen Atmosphäre aber auch
Wärme ab und bergen somit gewisse Gefahren.

Unbeaufsichtigt stehengelassene Kerzen führen immer
wieder zu Bränden. Als Regel gilt grundsätzlich:

• In allen Fällen sind die Kerzen auf eine nicht 
brennbare Unterlage zu stellen und so zu befesti-
gen, dass sie nicht umfallen können. Sie sind in 
solcher Entfernung von brennbaren Materialien wie
Vorhänge, Dekorationen, Tannzweigen, Bettzeug
usw. aufzustellen, dass die Flammen nichts entzün-
den können.

• An ausgetrockneten Adventskränzen, Christbäumen
oder Tannzweigen dürfen keine Kerzen angezündet
werden, sie sind möglichst rasch wegzuräumen.
Besondere Vorsicht ist bei Christbäumen aus Kunst-
stoff geboten.

• Kerzen, offene Flammen oder drgl. sind in Treppen-
häusern und Fluchtwegen nicht zulässig.

Im Notfall gilt der Grundsatz:

• ALARMIEREN: Feuerwehr alarmieren, Tel. 118;
• PERSONEN RETTEN: Lokalität geordnet evakuieren;
• TÜREN UND FENSTER SCHLIESSEN;
• BRAND BEKÄMPFEN – wenn möglich.

Sie erreichen die Feuerwehr unter der Telefon-Nr. 118.

Wir wünschen Ihnen eine frohe und besinnliche 
Adventszeit.

8245 Feuerthalen, 16. November 2015 

Feuerpolizei Feuerthalen und Feuerwehr Ausseramt
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Ich verstehe Kunden.
Meistens.

Handy 078 608 28 72

Schützenstrasse 56
8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50
zulauf-corra@bluemail.ch

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär · Gas · Wasser

Abonnements bestellen
auf der FA-Website!

Sie möchten immer auf dem Laufenden sein,
was in Feuerthalen und Langwiesen so 
passiert, und Sie wohnen nicht 
hier?

Dann ganz einfach 
ein Abonnement
bestellen! 

www.feuerthaleranzeiger.ch

Sie wollen Menschen helfen?
Sie haben Interesse an Weiterbildungen?

Werden Sie Leitungswart (m/w)!
Interesse? Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

info@feuerwehr-ausseramt.ch www.feuerwehr-ausseramt.ch

FEUERTHALEN • FLURLINGEN
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Abfallinformationen 

Grünabfuhr ab
Dezember alle
zwei Wochen
Bitte beachten Sie, dass ab Dezember 2015 bis
Mitte März 2016 die Grünabfuhr nur noch
alle zwei Wochen durchgeführt wird. Im Dezember 2015
und Januar 2016 sind folgende Daten dafür vorgesehen:

Dezember 2015:
• Mittwoch, 2. Dezember 2015
• Mittwoch, 16. Dezember 2015
• Mittwoch, 30. Dezember 2015

Januar 2016:
• Mitwoch 13. Januar 2016
• Mitwoch 27. Januar 2016

Denken Sie auch daran, dass ab 1. Januar 2016 keine
Plastiksäcke mehr im Grüngut erlaubt sind und diese von
der Entsorgungsfirma nicht mehr abgeführt werden.

Der Hauskehricht (schwarz) wird weiterhin wöchentlich
am Dienstag abgeführt.

Der neue Abfallkalender 2016 – mit allen wichtigen Ent-
sorgungs-Informationen – wird dem Feuerthaler Anzeiger
spätestens im Januar 2016 beiliegen.

Wir danken für Ihr Verständnis!

8245 Feuerthalen, 20. November 2015 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Franco Fregona Bildhauer

Natursteine
Grabdenkmäler
Steinmetzarbeiten

Rottmühle 3
8253 Diessenhofen
Telefon 052 657 35 80
Fax 052 657 39 67

Qualitäts-Glasdächer und

Wintergärten aus dem Weinland

Der Spezialist in Ihrer Region:

Weber Metallbau GmbH

Buechbrunnenstrasse 2

8447 Dachsen

Tel. 052 647 40 60

Sudokumittel schwer

6 4 7

4 2 3

4 6

9 8 6 2 3 5

1 7 4 5 6 3

5

7 9 4 8 1 3

3

2 5 1 4 9

9 3 5 4 1

1 8

8 7

1 4 8

3 9 6

8 2 7 3 6

5 8 7 6

6 2 3 5

2 1

Anleitung:
• das Sudoku besteht aus je 9 Reihen, Spalten und 3x3-Feldern
• nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet werden

• in jeder Reihe, Spalte und 3x3-Feld darf jede Zahl nur einmal  vorkommen
• in jedes Feld darf nur eine Zahl (Lösung) eingetragen werden

Lösung mittel (je Zeile):
6, 3, 1, 2, 4, 8, 9, 7, 5  |8, 4, 7, 9, 6, 5, 2, 3, 1  |2, 5, 9, 3, 1, 7, 4, 8, 6
9, 8, 6, 1, 2, 3, 7, 5, 4  |1, 7, 4, 8, 5, 6, 3, 9, 2  |5, 2, 3, 7, 9, 4, 6, 1, 8
7, 9, 5, 4, 8, 2, 1, 6, 3  |4, 1, 8, 6, 3, 9, 5, 2, 7  |3, 6, 2, 5, 7, 1, 8, 4, 9

Lösung schwer (je Zeile):
7, 8, 9, 3, 6, 5, 4, 1, 2  |3, 2, 5, 1, 4, 7, 6, 8, 9  |6, 4, 1, 2, 9, 8, 5, 7, 3
1, 9, 6, 5, 2, 4, 7, 3, 8  |4, 7, 3, 9, 8, 6, 2, 5, 1  |8, 5, 2, 7, 3, 1, 9, 6, 4
5, 3, 8, 4, 7, 9, 1, 2, 6  |9, 6, 7, 8, 1, 2, 3, 4, 5  |2, 1, 4, 6, 5, 3, 8, 9, 7
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Terminkalender November / Dezember 2015
Tag Datum Zeit Anlass Ort Veranstalter
FR 20. Nov. 15.00 «Müsli»-Treff – Eltern-Kind-Treff Feuerthalen OK «Müsli»-Treff
FR 20. Nov. 14.30 Modepräsentation für Senioren Cafeteria Zentrum "Kohlfirst"
SA 21. Nov. 9.00 Advents-Flohmarkt & Bazar dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
SO 22. Nov. 9.00 Advents-Flohmarkt & Bazar dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
SO 22. Nov. Abstimmungs-/Wahlsonntag Gemeinderat
SO 22. Nov. 9.30 Ewigkeits-Sonntag Ev.ref. Kirche Feuerthalen Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
DI 24. Nov. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
FR 27. Nov. 19.00 Gemeindeversammlungen Aula Schulhaus Stumpenboden Kirchenpflege/Gemeinderat/Schulpflege
FR 27. Nov. 20.30 Konzert: Tina Clark & Rebound (CH/D/USA) dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
FR 27. Nov. 20.00 Delegiertenversammlung Musikverein Feuerthalen
SA 28. Nov. 9.00 Advents-Flohmarkt & Bazar dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
SO 29. Nov. 9.00 Advents-Flohmarkt & Bazar dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
SO 29. Nov. 17.00 Ökumenisches Adventssingen Katholische Kirche Kath. Pfarrei Feuerthalen
MO 30. Nov. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
MI 2. Dez. 11.30 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Zentrum Spilbrett Kirchgemeinden Feuerthalen & Pro Senecute OV
MI 2. Dez. 20.00 Lesung: Donogood - Magic Moments dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
DO 3. Dez. 20.30 Konzert: Back In A Minute (CH) dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
DO 3. Dez. 18.30 Adventsabend Zentrum Spilbrett Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
FR 4. Dez. 15.00 «Müsli»-Treff – Eltern-Kind-Treff Feuerthalen OK «Müsli»-Treff
DI 8. Dez. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
SO 13. Dez. 18.00 Domino/Kolibri-Weihnacht + Friedenslicht Kath. Kirchenzentrum St. Leonhard Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde
MO 14. Dez. 17.00 Sprechstunde Gemeindepräsident Gemeindehaus Fürstengut Gemeinderat
FR 18. Dez. 15.00 «Müsli»-Treff – Eltern-Kind-Treff Feuerthalen OK «Müsli»-Treff
SA 19. Dez. 20.30 Konzert: Nord, Hofmann & Stahel (CH) dolder2 KultUhrBeiz dolder2 KultUhrBeiz
MO 21. Dez. Weihnachtsferien (bis 1. Januar 2016) Schulen Feuerthalen/Langwiesen Schulpflege
MO 21. Dez. 19.00 Gesamtübung FW Ausseramt Feuerwehrgebäude Feuerthalen Feuerwehr Ausseramt
DI 22. Dez. Mütter- und Väterberatung Feuerthalen Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche
FR 20. Nov. 16.30 Uhr «Fiire mit de Chliine» (ökumenisch)

in der Kirche Laufen
17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett

SO 22. Nov. Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst 

Pfarrerin Karin Marterer Palm
Lukas Stamm, Orgel
Musikalische Begleitung:
Eliane Pletscher und Jerzy Michno, Gesang
anschliessend «Chilekafi»

MI 25. Nov. 16.00 Uhr «Kolibri» im Zentrum Spilbrett
An- oder Abmeldung für den Mittagstisch
bis eine Woche vorher bei:
Liliane Gasser 052 659 27 03
Käthi Grau 052 659 32 51
Susanne Marty 052 659 35 97
Edith Wagner 052 659 30 64

FR. 27. Nov. 19.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung
in der Aula Stumpenboden

SO 29. Nov. 1. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrerin Karin Marterer Palm
Lukas Stamm, Orgel

19.00 Uhr Einstimmung in die Woche
in der reformierten Kirche

ab 18.30 Uhr Einsingen
DO 3. Dez. 18.30 Uhr Adventsabend 

im Zentrum Spilbrett
FR 4. Dez. 17.30 Uhr «Domino» im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche
SO 22. Nov. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen

18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen
MI 25. Nov. 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend

19.00 Uhr Eucharistiefeier
DO 26. Nov. 20.15 Uhr Budgetgemeindeversammlung

im Pfarreizentrum Kleinandelfingen,
Schaffhauserstrasse 61

FR 27. Nov. 9.45 Uhr Eucharistiefeier im Zentrum Kohlfirst
SO 29. Nov. 1. Adventssonntag

9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen
17.00 Uhr Offenes Adventssingen mit dem Kirchenchor

in der katholischen Kirche Feuerthalen, 
anschliessend Apéro

MI 2. Dez. 6.00 Uhr Roratemesse in Feuerthalen,
anschliessend kleines Frühstück

11.30 Uhr Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
im Zentrum Spilbrett Feuerthalen

18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, 
die Eucharistiefeier fällt aus

FR 4. Dez. 9.00 Uhr Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag,
anschliessend Chirchekafi

Voranzeige: Senioren-Adventsfeier am Mittwoch, 9. Dezember
um 14.00 Uhr im Pfarreizentrum in Kleinandelfingen

• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118

• Giftnotfall 145
• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02

Wichtige Telefonnummern


